
Willkommen auf der   
Kläranlage Brakel
Zentralkläranlage Brakel



Das Abwasserwerk wird als eigenbetriebsähnliche 
Einrichtung der Stadt Brakel geführt.

Personal in der Verwaltung:

2 Ingenieure

2 Verwaltungsmitarbeiter

(die gleichzeitig für das Wasserwerk, die Gewässerunterhaltung 
und den Hochwasserschutz in Brakel verantwortlich sind)

Betriebspersonal auf der Kläranlage:

6,5 Beschäftigte

(rund um die Uhr ist ein Bereitschaftsdienst gewährleistet)

Drei 2er Teams, coronabedingt arbeitet das Team für die 
Netzunterhaltung aktuell von der Kläranlage Bellersen aus.

ø Jahresumsatz : rd. 2,5 Mio. € 



Das Versorgungsgebiet umfasst:

- die Kernstadt Brakel und die 14 Ortsteile

Hembsen, Beller, Erkeln, Bellersen, 
Bökendorf, Frohnhausen, Auenhausen, Rheder,
Hampenhausen, Siddessen, Istrup, Riesel                             
leiten das Abwasser zu den drei Kläranlagen

Gehrden und Schmechten fördern es über Pumpwerke 
zur Nachbargemeinde Bad Driburg (Kläranlage Herste)

- insgesamt 16.217 Einwohnern, (Hauptwohnsitz, Stand 31.12.2019)

von denen 15.839 an die zentrale Abwasseranlage 
angeschlossen sind (Anschlussgrad 97,7 %)

- rd. 4.600 Hausanschlüsse

- 105 Kleinkläranlagen bzw. abflusslose Gruben



Kläranlagen: Ausbaugrößen Jahresschmutz-
wassermenge

Zentralkläranlage Brakel 22.000 EW rd. 1.100.000 m³

Kläranlage Hembsen* 4.000 EW rd.      90.000 m³

Kläranlage Bellersen* 2.500 EW rd.    190.000 m³

*sollen zukünftig zum Pumpwerk umgebaut werden

Brakel



PW Dringenberg
Trennsystem

Mischsystem

Erkeln

KA:    Kläranlagen 
PW:   Pumpwerke

Kanalnetz:

- Schmutzwasser 113 km

- Regenwasser 103 km

- Mischwasser 11 km

- Druckrohrleitung 21 km



Sonderbauwerke:

- Einleitungsbauwerke aus Regenwasserkanalisation 130

- Versickerungsanlagen/-becken 5 

- Regenklärbecken (zwei davon im Eigentum von Straßen.NRW)    5

- Regenrückhaltebecken 11

- Regenüberläufe im Mischsystem 2

- Regenüberlaufbecken auf der Kläranlage 1

- Stauraumkanäle 1

- Retentionsbodenfilterbecken 1

- Schmutzwasserpumpwerke 12

- Hochwasserpumpwerke 1

- Schachtbauwerke rd. 6.500

- Private Pumpenschächte ca. 25

- (private Kleinkläranlagen und abflusslose Gruben 105)





Übergabepunkt öffentliches / privates Netz
gemäß der Abwasserbeseitigungssatzung

ab Stutzen gehört der Kanal dem Grundstückseigentümer

Übergabe am 
Stutzen

Abwasserwerk 
gegen 
Kostenersatz

Private 
Zuständigkeit

Regenwasserkanal

Schmutzwasserkanal



Nachklärbecken

Schlammsilo

Belebungsbecken

Ablauf über die 
Schönungsteiche 
zum Vorfluter

Vorfluter

Schmutzwasser

2.700 m³

6.500 m³

800 m³

300 m³

MischwasserRechengebäude

RÜB

Gebläsestation

Vorlagebeh.älter

Dekanter

Rechen

Pumpenkeller

Rücklaufschlamm 
Pumpwerk

derzeitige Belastung ca. 17.000 EW

Systemübersicht Zentralkläranlage Brakel

Notstromaggreg
at



Gebühren und Beiträge

Benutzungsgebühr seit 2010 
(mit Einführung der getrennten Gebühren)

Schmutzwasser 1,61 € / m³
Niederschlagswasser 0,31 € / m²
(Frischwasser 1,90 € / m³) (seit 2020)

Grundgebühr (Schmutzwasser)
Die Gebühr beträgt bei Wasserzählern mit einer 
Nenngröße 

bis Q3 (ehemals Qn 2,5 bis 5 m³) 10,00 € / Monat
bis Q3/10   (ehemals Qn 6 bis 10 m³) 20,00 € / Monat
über Q3/16 (ehemals Qn 6 bis 10 m³) 40,00 € / Monat 



Größere Projekte und Baumaßnahmen 
der letzten 3 Jahre

2018  
- Geschlossene Kanalsanierung (Inliner, rd. 2km pro Jahr, Schachtsanierung ca. 100 Stück)
- Regenwasserkanal „Brunnenallee“ aus hydraulischen Gründen Austausch DN300 in DN800
- Regenrückhaltebecken „Danziger Straße“ vor Einleitung in die Brucht
- Regenklärbecken „Siddessen“ an der B252 vor Einleitung in die Oese
- Anschluss Außenbereich „Ostheimer Straße“ an den städtischen Schmutzwasserkanal
- Ausbau des Gewerbegebiets Gehrden, hier: Erweiterung des Regenwasserkanals
- Kanalsanierung im Zuge der Oberflächenneugestaltung „Innenstadt“ in Brakel

2019  
- Geschlossene Kanalsanierung (Inliner, rd. 2km pro Jahr, Schachtsanierung ca. 100 Stück)
- Druckrohrleitung von Hembsen nach Brakel, vor Umbau der Kläranlage zum Pumpwerk
- Neubaugebiet Istrup „Dorfmitte“, 1. Bauabschnitt
- Kanalsanierung im Zuge der Oberflächenneugestaltung K41 in Frohnhausen
- Erweiterung der Kläranlage Brakel um eine 4. Reinigungsstufe (Planung/Förderantrag)
- Starkregen/Flutkatastrophe Erkeln, Beller, Hembsen (u.a. Havarie der Kläranlage Hembsen)

2020  
- Geschlossene Kanalsanierung (Inliner, rd. 2km pro Jahr Schachtsanierung, ca. 100 Stück)
- Druckrohrleitung von Hembsen nach Brakel, vor Umbau der Kläranlage zum Pumpwerk
- Neubaugebiet „Brunnenallee“ in Brakel, 8. Bauabschnitt
- Regenklärbecken Rheder „Am Siek“ an der B252 vor Einleitung in den Sieksbach
- Regenklärbecken „Brakeler Märsch“ an der K50 vor Einleitung in die Brucht
- Anschluss Außenbereich „Bruchweg“ in Siddessen an den Schmutzwasserkanal
- Kanalsanierung im Zuge der Straßenbaumaßnahmen in der „Nieheimer Straße“, „Am Thy“, 

„L863“ in Frohnhausen, Dorferneuerung „Bornstraße“ in Hembsen



Verbraucherhinweise



Danke fürs Zuhören!

Weitere Informationen zum Abwasserwerk der Stadt Brakel 

finden Sie unter:

www.brakel.de/abwasserwerk

http://www.brakel.de/abwasserwerk

